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oiefes Blatt erſcheint 
en Mittwoch und 
Ab onnabend. Der 
procnnementspreis⸗ 
weh Jahr iſt von Aus⸗ 
bei ftigenmit 37 5 
Elder nächſten Poſt⸗ 
anſtalt, von Hieſigen 
mit 3 . in der Exp. 


Inſerate, ſowohl von 
Behörden, als auch 
von Privatperſonen 
werden in Danzig in 
der Expedition der 
„Danz. Allgem. Ztg.“, 
Hundegaſſe 51, an⸗ 
genommen. 

Preis der gewöhn⸗ 
lichen Zeile 20 4. 


der „Danz. Allgem. 
Ztg.“, Hundegaſſe 51 
zu entrichten. 


Kreis: und Anzeige-Blalt 


für den 
| Kreis Danziger Höhe. 
Nr. 22, Danzig, den 18. März 1993. 
ne DE —— —— — 


Amtlicher Teil. 


I, Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


ih Die ſämtlichen Ortsvorſtände des Kreiſes fordere ich hierdurch auf, in die bei 
Men befindliche Hundebeſtandsnachweiſung die in der Ortſchaft am 1. April er. vor⸗ 
zandenen Hunde einzutragen und die qu. Nachweiſung behufs Feſtſtellung der Hunde⸗ 
ri, für das Halbjahr vom 1. April bis Ende September 1903 bis zum 10. April er. 
er einzureichen. 
Danzig, den 13. März 1903. 
Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
—. — 7˖˙»* . ̃ ˙— m 
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welch Nach der Polizeiverordnung vom 10. Juni 1892 ſind auch diejenigen Perſonen, 
zum Aunsländiſche Arbeiter in Wohnung aufnehmen, oder ihnen einen Raum 
dem a Tenthalt geben, verpflichtet, dieſe ausländiſchen Arbeiter binnen 3 Tagen nach 
anzum elde bei dem Ortsvorſteher unter Vorlegung der Legitimationspapiere demſelben 
ihr Quartier ſowie bei dem Fortzuge dieſer ausländiſchen Arbeiter oder ſobald dieſelben 
N Die verlaſſen haben, ſie bei dem Ortsvorſteher abzumelden. 

im Inner ie unterlaſſene Anmeldung oder Abmeldung wird mit Geldſtrafe bis zu 60 Mk., 

ermögensfalle mit entſprechender Haft beſtraft. 


1 
Die Ortsvorſteher beauftrage ich, auf die Befolgung dieſer Meldevorſchriften 
genau zu achten und jede Unterlaſſung der Ortspolizeibehörde zur Beſtrafung anzuzeigen. 
Von der geſchehenen. Anmeldung des Zuzuges aus⸗ 
ländiſcher Arbeiter und von der Abmeldung derſelben haben 
die Ortsvorſteher mir jedesmal ſofort Anzeige zu machen, 
und die vorgelegten Legitimationspapiere der Ausländer mir 


einzureichen. 
Danzig, den 14. März 1903. Der Landrat. 
3 Die Guts⸗ und Gemeindevorſtände beauftrage ich, auf den monatlichen Nach⸗ 


weiſungen der Geburten und Sterbefälle in der Ortſchaft bei den an Tuberkuloſe 
verſtorbenen Perſonen ſtets anzugeben, welcher Lebensſtellung die Vorſtorbenen an⸗ 
gehörten, welchen Beruf und welche Beſchäftigung ſie hatten. 


Danzig, den 13. März 1903. Der Lam d vg 
4 Der Inſpektor Paul Meffke in Zankenzin iſt zum ſtellvertretenden Gutsvorſteher 
für den Gutsbezirk Zankenzin ernannt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 14. März 1903. ndr 


beginnt am 16. Apri 
Aufnahmebedingungen: 
Reife für die Oberſekunda einer höheren Lehranſtalt der allgemeinen Unterrichtsverwal⸗ 
tung und 2 Jahre Praxis oder Ablegung der Aufnahmeprüfung und 3 Jahre Praxis. 
Aufnahmeprüfung im Januar und Juni j. 98. zweijähriger Kurſus, Schulgeld 
150 Mark jährlich. 
Anmeldungen ſind zu richten an die Direktion. 


Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht. 


5 Königliche höhere Maſchinenbauſchule zu Poſen. Das Sommerſemeſter 
ü 


Danzig, den 10. März 1903. Der Landrat. 
6 Unter dem Pferdebeſtande des Gutes Gerdin, Dirſchauer Kreiſes, iſt die Bruſt⸗ 
ſeuche ausgebrochen. 

Danzig, den 15. März 1903. Der Landrat. 
7 Unter den Geflügelbeſtänden des Maſchiniſten Wolff, des Dachdeckers Kolaska 


und des Zimmermanns Splett in Pr. Stargard iſt die Geflügelcholera ausgebrochen. 
Danzig, den 13. März 1903. Der Landrat. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Hypotheken geſucht. 
a Wir ſuchen erſtſtellige mündelſichere Hypotheken, insbeſondere auch auf ländlichen 
rundſtücken, zur Anlegung von Kämmerei⸗ und Stiftungskapitalien. 

Beleihungsgeſuche ſind unter Beifügung einer Grundbuchabſchrift, neuer Grund⸗ 
und Gebäudeſteuerauszüge, der Feuerverſicherungspolice und der etwa vorhandenen Taxen 
bei dem ſtädtiſchen Depoſitorium im Rathauſe einzureichen. 

Danzig, den 14. März 1903. 

Der Magiſtrat. 
5„— . ——— 


Steckbrief. 
Sr Gegen den Redakteur (Schriftſteller) Carl Bahrke aus Allenſtein, dann in 
zliva, jetzt unbekannten Aufenthaltes, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die 
AUnterſuchungshaft wegen Hausfriedensbruch und Beleidigung, begangen zu Danzig am 
Auguſt 1902, verhängt. 
53 Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Gefängnis 
abzuliefern, ſowie zu den hieſigen Akten 2 J. Nr. 1046/2 ſofort Mitteilung zu machen. 
Danzig, den 4 März 1902. 
Der Königliche Erſte Staatsanwalt. 


— . 
dfentlihe Verpachtung der Graenutzung auf den Radaunedämmen. 


Die Grasnutzung auf den linksſeitigen Radaunedämmen vom ſogenannten 
Lof mm bis zur Tafel des Fiſchſchonreviers gegenüber Wulff ſoll in einzelnen kleinen 
en an die Meiſtbietenden öffentlich verpachtet werden. Hierzu iſt ein Termin auf 
u Sonnabend, den 28. März, vormittags 11 Uhr, 

Gaſthauſe zu Krampitz angeſetzt. 
Die Pachtbedingungen werden im Termin bekannt gemacht. 
Letzkau, den 12. März 1903. 
Der Deichhauptmann. 
Otto Klati. 


rr 
| Nichtamtlicher Teil. 


10 
Naberda 


11 
Futter⸗Runkelrüb en offerieren per Centner Mk. 0,50 
Praust No. 4. 
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3 Hagel⸗Verſicherung. 
Die Union, 
Allgemeine Deutſche Hagel⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 


zu Weimar 
gegründet im Jahre 1853 


mit einem Grundkapitale von 9 Millionen Mark, 


Wovon 5.019 Aktien mitt. ns ee 7,528,500 Mark begeben ſind. 
Reſerve ulte 190? ] 4,793,821 „ 
Geſamtgarantie⸗Kapit aal. 12,322,321 Mark 
Prämien⸗Einnahme in 19öo0 20 

Zinſen⸗ m N a a hc et 316,540 „ 


14,836,066 Mark. 


Die Union verſichert Feldfrüchte gegen Hagelſchaden zu feſten mäßigen 
Prämien. Jede Nachſchußwverbindlichkeit iſt ausgeſchloſſen, jo daß alſo eine 
Nachzahlung auf die Prämien niemals ſtattfinden kann. Bei Verſicherung auf 
mehrere Jahre wird ein namhafter Prämien⸗Rabatt gewährt. 

Beſondere Erleichterungen werden für kleine Verſicherungen bewilligt, 
namentlich für Sammelpolizen. 

Die Vergütung der Schäden gelangt ſpäteſtens binnen Monatsfriſt, 
in der Regel aber früher, zur vollen und baren Auszahlung. 

Weitere Auskunft wird erteilt und Verſicherungen werden vermittelt durch die 
Agenten: Alexander Nicolai, Lehrer emer., Oliva, Franz Rabe, Kunſt⸗ 
gärtner, Lang fuhr, A. Zollfeldt, Rentier, Zoppot, R. Flindt, Landwirt, 
Carlikau, Georg Goeldel, Kfm., Zoppot, Peter Bansemer, Be⸗ 
ſitzer, Freienhuben, ſowie Ernst Chr. Mix, Generalagent, Danzig, 
Hundegaſſe Nr. 31. 


13 Auf der Königlichen Beſchälſtation zu Prauſt decken folgende Beſchäler ge⸗ 
ſunde Stuten zu beifolgenden Deckſätzen: 

1) Ast von Asmar und Orgesa Sluie \ Oldenburger zu je 

2) Achäer von Achilles und Oldenburger Stute 13,50 M. 

3) Thronfolger v. Adonis X X u. Theodorstule, Hannoveraner zu 10,50 M. 


P. Voll, ötationshalter. 


zu verpachten oder verkaufen. 


Gärtnerei Halteſtelle der Eiſenbahn gelegen, 5 Minuten von Danzig, 
+ 
14 Auerbach, Langgarten 52. 


Redakteur J. V. Ernſt Brunzen, Danzig. 
Druck der Danziger Allgemeinen Zeitung, Danzig, A.⸗G., Hundegaſſe 51 


